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Im 125. Jahr seines Bestehens hat-
te der Turnverein traditionsgemäß 
Vorstand, Ältestenrat, Trainer und 
Übungsleiter zu einem Neujahrs-
empfang in den Geschäftsraum 
der Weißen Schule eingeladen. 
Beim Jahresrückblick bedankte 
sich der 1. Vorsitzende Holger Hü-
tig für die geleisteten Arbeiten im 
Jahre 2023 bei allen Anwesenden 
herzlichst. Als Gäste waren Rats-
herr Stefan Galke und Rolf-Bernd 
Keusgen sowie Vertreter der 1. 
Schützenkompanie eingeladen. 
Der als Bezirksvertreter gewählte 
Rolf-Bernd Keusgen (Ehrenmit-
glied) berichtete umfangreich über 
die politische Lage aus dem Stadt-
verband Oppum-Linn. Er versprach 
den Mitgliedern des TVB, sich für 
die sportlichen Belange Linns mit 
ganzer Kraft einzusetzen. In vielen 
Gesprächen kamen Ideen und Vor-
schläge zum Bestehen des Vereins.

(Charly Foncken)

Neujahrsempfang des Turnvereins

Neujahrsemfang im Geschäftszimmer

In diesem Jahr besteht der 
Turnverein Burgfried Linn 125 
Jahre, hierzu wird der Ver-
ein im Laufe des Jahres viele 
Ideen und Aktivitäten umsetzen.
Zur Erinnerung: Es waren 13 Lin-
ner Bürger, welche die Kraft und 
den Mut hatten, am 1. August 
1899 den Turnverein zu gründen. 
Wenn man bedenkt, was aus 
diesem Verein in all den Jahr-
zehnten geworden ist, wäre es 
angebracht, den Linnern zu zei-
gen, wieviel Energie und Po-
tential in diesem Sportverein 
mit über 500 Mitgliedern steckt. 

(Charly Foncken)

125 Jahre Turnverein Burgfried Linn 1899 e.V.
Folgende Aktivitäten sind 2024 

geplant:

Jubilarfeier 2024 am 22. Sep-
tember 2024 in der Museums-

scheune,

Ausstellung: 125 Jahre TVB Chro-
nik des Vereins

Festheft: 125 Jahre TVB Linn

Vereinsfahrten

Abendwanderung

Einweihung Sporthalle Kohlplatz-
weg in Harald Fiedler Halle

Stollenturnier – Harald Fiedler 
Halle

Tag der offenen Tür

Baumpflanzung

Straßenbahnfahrt mit Senioren, 
mit dem hist. Enzian

Gespensterführung für Kinder auf 
Burg Linn

Weitere Aktivitäten werden noch 
bekannt gegeben.

Gründungslokal „Schankwirtschaft Vincentz“



Zum 75. Geburtstag von Hubert 
Jeck gratulierten Charly Foncken 
und Ehrenvorsitzender Theo Tilo-
sen im Namen des TVB dem Eh-
renmitglied auf das Herzlichste. 
Schon früh aktivierte sich Hubert 
bei der Handballabteilung des 
TVB und spielte viele Jahre in der 
1. Handballmannschaft. Im Jahre 
1971 stieg er mit der Feldhand-
ballmannschaft in die Verbandsli-
ga auf.  Die Jugendarbeit im TVB 
übernahm Hubert als Jugendleiter 
einige Jahre. Im Jahre 2012 wurde 
er für seine langjährige Mitglied-
schaft (50 Jahre) zum Ehrenmit-
glied ernannt. Nach seiner aktiven 
Zeit übernahm er als Wirt das Café 
Konkurs in der Issumer Straße, wo 
sich vor allem jugendliche Sportler 
und Sportlerinnen wohlfühlten. Seit 
einigen Jahren setzt sich Hubert 
als Redakteur der Linner Bürger 
Post und Vorstandsmitglied im 

Bürgerverein für aktuelle Linner 
Ereignisse mit viel Herzblut ein. 
Die Sportlerfamilie des Turnver-
eins Burgfried Linn gratuliert ihm 

zum 75. Geburtstag nochmals und 
wünscht alles Gute für die Zukunft!  

(Charly Foncken)
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TVB im Uerdinger Klärwerk

Der Turnverein Burgfried Linn 
bietet ein Übungsprogramm 
für jedes Alter an. Wie wich-
tig Übungsangebote gerade in 
der heutigen Zeit sind, erfah-
ren wir täglich aus den Medien. 
Um das Angebot aber auch in 
Zukunft aufrecht erhalten zu 
können, benötigt der TVB drin-
gend Erzieher*innen/Übungs-
leiter*/innen für Kinder, Ju-
gendliche und Erwachsene! 
Der Verein unterstützt 
auch den Erwerb eines 
Ü b u n g s l e i t e r s c h e i n e s . 
Interessierte wenden sich bitte 
an: 
Marita Eschbach
Tel.: 02151 572180
info@tvblinn.de 

Übungsleiter 
im TVB 
gesucht

Die Vorstandsmitglieder des 
Turnvereins Burgfried Linn nebst 
Trainern und Übungsleitern unter-
nahmen Anfang des Jahres eine 
Besichtigung des ehemaligen 
Klärwerkes, erbaut 1906 am Uer-
dinger Rundweg. Bei einer sach-
lichen und kompetenten Führung 
durch Christoph Beckers wurde 
den Mitgliedern die Funktion 
und Bedeutung des Klärwerkes 
erklärt. In diesem imposanten 
Bauwerk wurden die gesamten 
Abwässer von Krefeld und Linn 
geklärt und in den Rhein entsorgt. 
Vor dieser Zeit waren die Abwäs-
ser und Fäkalien in einer Grube 
aufgefangen und später mit ei-
ner Karre zum Garten gefahren 
und als Dünger benutzt worden.
Anschließend waren alle Betei-
ligten zu einem Abendessen im 
Winkmannshof eingeladen. Hier 
wurden Brigitta Heil und Rei-
mund Schulz für ihre jahrzehn-
telangen ehrenamtlichen Tätig-
keiten im TVB, die sich nicht nur 
auf die Arbeit als Übungsleiter/in 
beschränken, ausgezeichnet.

 (Charly Foncken) Besuch des alten Klärwerks von 1906 am Uerdinger Rundweg

Ehrung von Reimund Schulz für die langjährige (38) Tätigkeit in der Badmintonabteilung Ehrung von Brigitta Heil für die langjährige (40) Tätigkeit in der Turnabteilung

Hubert Jeck - 75 Jahre 

Gratulation zum 75. Geburtstag - Hubert Jeck
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Bei der letzten Jahreshauptversam-
mung 2023 wurde Michael Keus-
gen als Kassierer im TVB gewählt.
Es war das Jahr 1968, als Micha-
el durch seinen Vater Klaus im 
TVB anmeldet wurde. Schnell be-
geisterte er sich bei der Handball 
spielenden Jugend; nach seiner 
aktiven Zeit übernahm Michael als 
Obmann die Handballabteilung. 
Bei der Jubilarehrung 2018 wurde 
er zum Ehrenmitglied ernannt. Der 
Turnverein Burgfried Linn gratuliert 
ihm herzlich zum 60. Geburtstag!

(Charly Foncken)

Michael Keusgen - 60 Jahre 

Michael Keusgen

Die Mittwochsrunde mit den Ehren-
mitgliedern war sehr überrascht, 
als der ehemalige Oberbürgermei-
ster der Stadt Krefeld, Dieter Pütz-
hofen an einem Treffen teilnahm. 
Im letzten Jahr war er vom Stadtrat 
zum Ehrenbürger ernannt worden. 
Dieser betonte mehrfach, wie 
wichtig in der heutigen Zeit das 

Ehrenamt und der Zusammen-
halt in der Gesellschaft sind. Die-
sen Gedanken des Ehrenamtes 
nahmen sich die Vereinsmit-
glieder zu Herzen und sammel-
ten Ideen für das Vereinsjubiläum 
125 Jahre TVB Linn 1899 e.V.

(Charly Foncken)

OB Pützhofen bei der Mittwochs-
runde 

Der ehemalige OB Dieter Pützthofen zu Besuch bei den Ehrenmitgliedern

Hans Winkmann verstorben	
Im Alter von 92 Jahren ver-
starb das Linner Urgestein Hans 
Winkmann. Der beliebte Linner 
Frisörmeister hatte schon früh-
zeitig von seinem Vater und 
Großvater das Frisörgeschäft 
für Damen und Herren an der 
Rheinbabenstraße übernommen.
Hierbei wurde er von seiner 
Ehefrau Elisabeth, die den Da-
mensalon leitete, tatkräftig un-
terstützt. Dieses Geschäft war 
eine Institution, wo viele Ge-
spräche geführt und Informa-
tionen ausgetauscht wurden.
Hans war in einigen Linner Ver-
einen tätig, so zum Beispiel im 
Linner Radfahrer Club und im 
Turnverein Burgfried Linn, wo er 
jeweils als Ehrenmitglied geführt 
war. Beim Linner Schützenfest ak-
tivierte sich Hans viele Jahre bei 
der Kompanie der Bogenschützen. 

(Charly Foncken)

Hans Winkmann †

Willi Kleymann - 70 Jahre 
Der ehemalige Handballer, Willi 
Kleymann, spielte viele Jahre in 
der 1. Handballmannschaft des 
Vereins. Willi war ein außerge-
wöhnliches Handballtalent, das 
viele Angebote, u.a. von Tusem 
Essen, nicht annahm. Dort hätte 
er in der höchsten Handballklasse 
spielen können; er lehnte ab, weil 
er bei den Linner Handballern tief 
verwurzelt war und immer noch ist.
Willi Kleymann trat in den Turn-
verein am 1. September 1965 
ein, um schon als Jugendlicher 
Handball zu spielen. Für seine 
langjährige Mitgliedschaft wurde 
er 2020 zum Ehrenmitglied er-
nannt. Bis heute  unterstützt Willi 
den Verein in vielfältiger Weise. 
Er hatte sich einst geäußert: „Der 
TVB Linn hat mir vieles gege-
ben, jetzt ist es an der Zeit, dass 
ich einiges zurückgeben kann.“
Der Turnverein Burgfried Linn gra-
tuliert Willi Kleymann ganz herz-
lich zu seinem 70. Geburtstag.

(Charly Foncken)

Willi Kleymann

Dr. Michael Körner
Der ehemalige Handballspieler 
des TVB, Michael Körner, kam 
nach 23 Jahren als Facharzt zu-
rück nach Linn. Nach dem Medi-
zinstudium promovierte Michael 
mit besonderem Schwerpunkt auf 
dem Gebiet der Kardiologie. Als 
Facharzt war er in Bad Oeynhau-
sen erheblich an der Einrichtung 
einer Herzklinik beteiligt. Den 
weltweit anerkannten Kardiologen 
holten die Amerikaner im Jahre 
1999 nach Texas. Hier praktizierte 
Michael -inzwischen Professor of 
Medicine and Medical Director- 
als Herzspezialist.  Er hatte auch 
einen Lehrstuhl an der Universität 
in Texas. Nach seiner Rückkehr 
nach Linn meldete er sich gleich 
wieder in unserem Sportverein 
an. Michael aktiviert sich in der 
Mittwochsrunde und nimmt an 

der Gestaltung für unser Jubi-
läum  -125 Jahre TVB- aktiv teil.

(Charly Foncken)

Dr. Michael Körner
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In Krefeld und in Hüls …
www.diebri l le-krefeld.de
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Fahrt mit der historischen Straßenbahn „Der blaue Enzian“
Anlässlich des 125-
jährigen Bestehens 
des Turnvereins 
hatte die Mittwochs-
runde des Vereins 
die Idee, den älteren 
Vereinsmitgliedern, 
die nicht mehr sport-
lich an den Übungs-
abenden teilnehmen 
können, eine Fahrt 
mit der Krefelder 
Straßenbahn „Blauer 
Enzian“ anzubieten. 
Die Fahrt begann an 
der Sparkasse Linn 
und führte zum Ron-
dell am Hafen. Von 
dort fuhr die histo-
rische Straßenbahn 
über Linn, Oppum 
und die Philadelphi-
astraße, Rheinstra-
ße über den Ostwall 
zum Friedrichsplatz. 
In dem schönen 
und alten Blauen 
Enzian mit Anhänger wurden die 
Vereinsmitglieder mit Getränken 
und Musik bestens verwöhnt. 
Weiter ging es von Krefeld über 
Bockum nach Uerdingen, wo eine 
kleine Pause eingelegt wurde. 
Auf dem gleichen Weg ging es 
zurück nach Linn. Die 50 Vereins-
sportler waren von der zweiein-

halbstündigen Fahrt begeistert.
Besonders bewundert wur-
de der Fahrkartenkontrolleur
(Theo Hoenen). Er stieg über-
raschend an der Haltestelle
Sandberg zu und präsentierte sich 
stilecht mit blauer Uniform und
D-Mark Wechselkasse.
    

(Charly Foncken)

Alle einsteigen, bitte!

Ein Waggon mit dem TVB-Banner geschmückt

Theo Hoenen als Kontrolleur

Die historische Straßenbahn“ Blauer Enzian“
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Gedenkfeier für den verstorbenen Harald Fiedler
Die Hausenhofkapelle war 2003 
nach zweijähriger Renovierungs-
arbeit durch den Schützen- und 
Turnverein der Öffentlichkeit über-
geben worden. Hier fanden in den 
vergangenen Jahren regelmäßig 
ökumenischer Gottesdienst und 
das schon zur Tradition gewor-
dene Lichterfest statt. Harald 
Fiedler hatte sich in den letzten 
Jahren sehr um die Pflege und 
Erhaltung der Hausenhofkapel-
le verdient gemacht, so dass die 
Mittwochsrunde -mit vielen Ehren-
mitgliedern des Turnvereins- ihm 
zum Gedenken zwei Rosenstö-
cke an der Kapelle pflanzten. Mit 
der Familie Fiedler waren viele 
Vereinsmitglieder gekommen, 
um diesem feierlichen Akt beizu-
wohnen. Heidrun Hillmann wür-
digte die Verdienste von Harald 
Fiedler in ihrer Ansprache, die 
mit viel Beifall bedacht wurde. 
Abschließend bedankten sich die 
Angehörigen der Familie Fied-
ler bei den Organisatoren des 
Mittwochstreffs und den zahl-
reichen Mitgliedern des Vereins.
    

(Charly Foncken)-

Hausenhof-Kapelle

2 Rosenstöcke wurden gepflanzt

Gerlinde mit den Enkeln Anna und Ole vor der Kapelle



Am Mittwochabend vor Karneval 
fand unsere Bewegungsgymna-
stik im Kostüm statt. Bei einigen 
Teilnehmerinnen musste man 
erst einmal raten, wer sich un-
ter der Perücke versteckt hatte!
Unsere Übungsleiterin Anna 
bewegte uns zu fetziger Karne-
valsmusik durch die Halle, im 
Kreis oder als Polonaise ein-
zeln oder zu zweit oder viert 
– die Halle bietet viel Raum!
Als wir endlich eine Pause ver-
dient hatten, setzten wir uns und 
genossen die kleinen Köstlich-
keiten und das umfangreiche 
Programm, das aus den eige-
nen Reihen gestaltet wurde:
Ein gelenkiges Funkenmariechen 
bot einen lustigen Bericht sowie 
eine toll getanzte Solonummer. 
Eine „Anti-Karnevalistin“ und eine 
Frau, die nichts anzuziehen hat, er-
zählten von ihren Sorgen. Passend 
zur neu eröffneten Mac Donald‘s-
Filiale schilderte eine Kundin die 
Verständigungsprobleme beim 
Bestellen einer Mahlzeit (Chi-
cken? Nein, das esse ich hier!)
Eine etwas naive Frau erzählte 
von ihrer Wallfahrt nach Kevelaer, 
die mit neuen Bekanntschaften 

und erstaunlichen neuen Er-
kenntnissen an einem anderen 
Ziel endete.  Der Bericht über 
die Malerarbeiten „Tapezieren 
ist schwer“ führte zu Lachern 
bei sämtlichen Teilnehmern.
Weitere gemeinsame Bewegung 
am Schwungtuch zur flotten Mu-
sik rundete den Abend ab. Danke, 
Anna, und danke allen Beteiligten! 

Es war ein lustiger Abend zur 
Einstimmung auf die tollen Tage!
Am Altweiber-Donnerstagvor-
mittag feierten die Hockergym-
nastikgruppen von Gerlinde 
gemeinsam Karneval. Fast war 
die Halle zu klein für alle! Viele 
mitgebrachte Leckereien stan-
den liebevoll aufgebaut und bunt 
dekoriert zur Besichtigung und 

wurden nach den Bewegungs-
spielen zum Verzehr freigegeben. 
Einige Programmdarbietungen 
ließen uns herzhaft lachen.
Unser Dank geht an Gerlin-
de und alle fleißigen Helfer, 
die zum Erfolg dieses schönen 
Vormittags beigetragen haben!

 (Angelika Hütig-Braun)

So feiern die Frauen des TVB
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Fahrt zum Schiffshebewerk Henrichenburg
Am Dienstag, 23. April 2024 fand 
eine Tages-Busreise für die Ver-
einsmitglieder Ü 60 zum Schiffs-
hebewerk Henrichenburg nach 
Waltrop statt. Das Bauwerk wur-
de im Gründungsjahr des TVB 
-1899- durch Kaiser Wilhelm er-
öffnet. Der Dortmund-Ems-Ka-
nal war des Kaisers ehrgeiziges 
Projekt, um das Ruhrgebiet mit 
der deutschen Nordseeküste 
zu verbinden. In Henrichen-
burg war ein Höhenunterschied 
von 14 Metern zu überwinden.
Die Schiffe wurden in einen Trog 
gefahren, der angehoben bzw. 
abgesenkt wurde. Dieses Ver-
fahren ist wassersparender als 
eine Schleuse, hat aber höhere 
Baukosten. Als das alte Hebe-
werk nicht mehr ausreichte, wur-
de ein zweites neues Hebewerk 
daneben gesetzt; später wurden 
noch mehrere Schleusen gebaut.
Nach der Stilllegung des Schiffs-
hebewerks wurde das Gelän-

de mit dem Bauwerk  in den 
1990er Jahren in ein Museum 
umgewandelt und konnte so 
erhalten werden. Zwei Muse-
umsführer haben uns die Ar-
beitsweise bei einem Rundgang 
vom „Unterwasser“ zum „Ober-
wasser“ anschaulich erläutert.
Wenn man sich diese Ideen und 

Technik ansieht, kann man nur die 
enorme Ingenieurleistung des 19. 
Jahrhunderts bewundern. Ich bin 
begeistert von der ganzen Anlage, 

die sicher-
lich einen 
weiteren Be-
such mit der 
ganzen Fa-
milie wert ist.
Mittags fuh-
ren wir zum 
Gelände der 
früheren Ze-
che Waltrop. 
Dort konnten 
wir das erste 
Manufactum-
Warenhaus 
ansehen. In 
der früheren Lohnhalle ist eine 
Gastronomie untergebracht, in der 
wir uns stärken konnten. Ein wei-
terer dort angesiedelter Betrieb 
ist der Fahrradbauer Hase Bikes, 
der Zwei-, Drei- und Vierräder 
für jeden Wunsch und Verwen-
dungszweck fertigt. Oben vom 
Spurwerkturm habe ich die Aus-
sicht in die Umgebung bewundert.

Nachmittags gingen wir an Bord 
der „Henrichenburg“, einem Par-
tyschiff, und ließen uns bei Kaffee 
und Kuchen die Kanäle und die 
Umgebung vom Kapitän erläu-
tern. Bei herrlichem Sonnenwetter 
genossen wir die Zeit auf Deck.
Es war eine informa-
tive und harmonische Tour!

 (Angelika Hütig-Braun)

Schiffshebewerk-Henrichenburg-Waltrop

Gymnastikfrauen feierten Karneval

Alle an Bord der „Henrichenburg“Die Ü60er am Schiffshebewerk-Henrichenburg-Waltrop

Das Schiff „Henrichenburg“
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Einweihung „Harald Fiedler Halle“
Der Turnverein Burgfried Linn hat-
te im vergangenen Jahr den An-
trag gestellt, die Linner Sporthalle 
am Kohlplatzweg in Harald-Fied-
ler-Halle umzubenennen. Im Mai 
erfolgte dann die Umsetzung mit 
der Anbringung einer Namensta-
fel. Rund 100 Sportlerinnen und 
Sportler des Vereins nahmen an 
der Feierstunde teil, was einmal 
mehr die Popularität Harald Fied-
lers zeigte. Seitens der Stadtver-
waltung würdigte der Krefelder 
Sportdezernent Herr Schön in 
seiner Rede die Verdienste von 
Harald Fiedler und erklärte, dass 
es eine gute Entscheidung sei, 
diese Sporthalle nach Harald 
Fiedler zu benennen. Bezirks-
vertreter Rolf-Bernd Keusgen 
überbrachte der Familie Fiedler 
die Glückwünsche der Bezirks-
vertretung Oppum - Linn. Sehr 
gerührt bedankte sich die Toch-
ter von Harald Fiedler, Susanne 
Weiße, im Namen der Familie 
bei den vielen Anwesenden. Die 
Frauengruppe um Gerlinde Fied-
ler hatte speziell für diese Veran-
staltung für das leibliche Wohl der 
Anwesenden gesorgt. Auch unser 

Vereinsmitglied und ehemaliger 
Bäckermeister Herbert Hoenen 
steuerte zum Gelingen bei, indem 

er frischgebackenes Brot backte. 
Nach dem offiziellen Teil wurde 
noch viel über den besonderen 

Menschen Harald gesprochen.  
    

(Charly Foncken)

Bezirksvertreter Rolf-Bernd Keusgen überbrachte der Familie Fiedler die Glückwünsche 

Gerlinde legt die „Harald Fiedler Halle“ freiKrefelder Sportdezernent Herr Schön in seiner Rede

Anzeige

Jugendmannschaft des TVB im Jahre 1965-66

Jugendmannschaft des TVB im 
Jahre 1965-66
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INFO
Wassergymnastik und

Aqua-Fitness

Die Kurse finden dienstags 
statt. Wassergymnastik von 

20.15 Uhr – 21.00 Uhr und 
Aqua-Fitness von 

21.00 Uhr – 21.45 Uhr. 
Die Umkleideräume stehen 15 
Minuten vor Kursbeginn zur 
Verfügung. Nach dem Übungs-
beginn ist kein Einlass mehr 

möglich.

Wassergymnastik und
Aqua-Fitness

Anmeldung bei 
Susanne Weisse: 

471768

BODYFIT
BODYFIT- ein Ganzkörpertrai-

ning . Nach einem kurzen 
Warm-up erfolgen Übungen 
zur Straffung und Kräftigung 

der gesamten Muskulatur.
Wann: mittwochs

Von: 18.30 Uhr- 19.30 Uhr
Wo: Gymnastikhalle 

Danziger Platz 
(Zugang über den Schulhof)

Bitte eine Gymnastikmatte 
mitbringen! 

Fitnesszirkel 
Jeden ersten Mittwoch im Mo-
nat von 17.30 Uhr – 18.30 Uhr.

Geschäftsstelle: 
Marita Eschbach
Kohlplatzweg 31A

47809 Krefeld
0 21 51 - 57 21 80

www.tvblinn.de

info@tvblinn.de

Änderungen
Wir bitten, eventuelle Post, 
auch An– und Abmeldungen 
sowie Änderungen (Namen, 
Anschrift, Bankverbindung) 
nur an die offizielle Vereinsa-
nschrift zu schicken (siehe Im-

pressum).

Redaktionsschluss 
Ausgabe 71:

Bitte alle Berichte bis 
spätestens zum 

15. November 2024
abgeben.
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TV Burgfried Linn 1899 e.V.
47809 Krefeld
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Reimund Schulz
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Sonstiges
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wieder.

Adventskegeln der Indiaca-Gruppe

Adventskegeln der Indiaca-Gruppe
Seit vielen Jahren treffen sich die 
Sportler der Indiaca-Gruppe des 
TVB zum Jahresausklang zu einem 
gemeinsamen Kegeln. Dieses 
Sportereignis, von Rolf Johanns-
hon und Harald Fiedler ins Leben 
gerufen, fand  früher in der Linner 
Gaststätte „ Em Kontörke“ statt. 

Jetzt hat Andreas Miethke diese 
Aufgabe im Restaurant „Pieper“ 
am Glockenspitz übernommen. 
Nach einem gemeinsamen Essen 
werden hier die Kegel im Kampf 
um den besten Platz von der Ke-
gelbahn geputzt. Andreas hat hier 
Preise für die Plätze 1 bis 10 or-

ganisiert. Dieser Kegelabend wird 
von der Indiaca-Gruppe als klei-
ner Ausgleich gerne durchgeführt. 

 (Charly Foncken)

Zum 125-jährigen Bestehen des 
Turnvereins hat der Vorstand 
ein Schreiben an den Oberbür-
germeister Frank Meyer gestellt, 
um auf dem Margaretenplatz vor 
dem Geschäftszimmer an der 
Weißen Schule einen Baum zu 
pflanzen. Hier standen einst auf 

beiden Seiten je 6 Linden. Bei 
der Neugestaltung des Platzes 
war leider vergessen worden, 
diese Bäume zur Verschöne-
rung des Platzes anzupflanzen.

 (Charly Foncken)

Baumpflanzung des TVB 

Baumpflanzung auf dem Margaretenplatz vor unserem Geschäftszimmer


